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Amtsblatt Inr Lailmcher Heilung Nr. 208.
Freitag den l t . September 1868.

Erkenn tn iß .

Das k. t. Handelsministerium und das lönigl. uu.
lmrischc Mmisternim für Lc>»dwirthschaft, Industrie und
Handel l,al>cn daß dcm Äliquslln D> sir«' Ioscph Eurard
auf dic Erfindung cincs '.Viilteli«, dcn del dcr Zuäelfa»
l'ricativn und Blcnucrci sich bildenden Schaum zu zcr<
sturen und ,;n loschcn, lnttcrm 10. Juni 186? ertheilte
ausschließend.' Piioilcgium nuf die Dnucr dcS zweiten
IahrcS vcrUingc,t.

Wien, am 23. Jul i 1808.

( 3 2 6 — 1 ) Nr . 3 7 6 1 .

Cvllcurs-Ausschmbung.
I m Bereiche des Sta^tsbandicnstes in Mäh '

ren ist eine Ingenieursstellc I. Classe mit dem
Iahresgchalte von Eintausend Einhundert Gulden
o'. W. /dann eine Ingcnieursstellc I I . Classe mit
dem Iahresgchalte von Eintausend Gulden ö. W.,
oder eventuell zwei Ingenienrsstcllen I I . Classe,
dann zwei Banadjnnctenstellcn I I . Classe mit dem
Iahresgchalte von Siebenhundert Gulden ö. W.,
n̂id die durch die Vorri'ickung sich cvcutuell crge

benden Bailprakticantenstcllen mit del» Adjutum
jährlicher Vicrhuudcrt Gllldeu ö. W. in Erledigllng
gckounuen.

Bewerber um diese Dicnstesposten haben ihre
documentirten Gesllche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde längstens bis

Ende S e p t e m b e r 1 8 6 8
bei dem k. k. Statthaltcrei Präsidium für Mähren
einzubringen.

Brunn, am 4. September 1868.

Vom k. k. mähr.

lMi)-y ""Nr^910^

Kulidlnachung.
Die Tabak-Großtrafik in Drachenbnrg wird

im Wege der öffentlichen Concurrenz mittelst
schriftlicher Offerte, welche bis längstens

2 8 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Mittags 12 Uhr, beim Vorstande der Finanz.
Bezirks Direction in Marburg zu überreichen sind,
hintangegcben.

Die näheren Bestimmungen sind in Nr. 205i
dieser Zeitung vom 7. September l . I . enthalten.

Graz, am 24. August 1868.
^ 3 2 4 ^ 3 ^ Nr. ^O/p i ' .

E d i c t .
Bon der mit Edict vom 23. August d. I . ,

9lr. 826, bekannt gegebenen Concurseröffnuug zur
Besetzung einer Officialstellc bei dem k. k. Landes-
gcrichte Graz erhält es hicmit sein Abkolnuien.

Graz, am 5. September 1868.

(323—3) Nr. 930/,),'.

E d i c t .
Bei dem k. f. ^andeSgerichte in Graz ist eine

Wandtafel und Grundbuchs - ^anzellistcustelle init
dem jährlichen Gehalte von 420 f l . , eventuell eine
gleiche Stelle mit dcm jährlichen Gehalte von
367 f l . 50 kr. und dem Vorrückungsrechte in die
höhere Gehaltsstufe von 420 f l . in Erlcdiguug
gekommen.

Hie Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i n n e n 1 4 T a g e n

von der letzten Einschalte.g dieses Edictes in das
Anzeigcblatt der Grazer Zeitung im vorgeschriebe
neu Wege bei dein Präsidium des t. k. Landes-
gerichtet Graz zu überreichen.

Graz, am 5. September 1868.

(325)—1) Nr. 1186.

Kundmachung.
Zufolge der hohen GenerabCommando Ber-

ordnung Abth. 5, Nr. 715 ddo. Graz, am 30ten
August d. I . wird die Krankenvcrpflegnng im
hiesigen Garnisonsspitale auf die Zeit vom Iten
Jänner bis Ende December 1869 im öffentlichen
Concurrenzwege mittelst versiegelter schriftlicher Of '
fcrtc durch Verpachtung der Spitalskostbereitnng
ittaitcnrmä'ßige Verköstigung der kranken und com^
mandirteu Mannschaft) sichergestellt werden.

Gleichzeitig und für dicfelbc Dauer, jedoch
mittelst besonderer fchriftlicher Offerte wird auch
die Einlieferung der Apothet'enartikel sichergestellt.
Das beiläufige Erfordernis; derfelben ist'

4 Eimer Weiuessig
2 „ Weingeist zu 3i).'. Grade ^

3000 Stück Limonien ' l^I
1500 „ Bllltegel ohnc llntersch. dcr Größe i Z

3 Centner Mcliszuckcr ßW
200 „ Eis l x

20 Pfunde Weizeutleicu s "
15 „ Wachholdcrbeereu ^ ^

130 „ schwarze Seife H
50 „ Olivenöl ^
20 „ Terpentinöl .^
20 „ Noggcmnchl ^
20 „ Stärkmehl .3

100 „ ausgelassenes Schweinfett ^
100 „ rohe Gerste -Z

20 ,. rohes Unfchlitt
300 Maß Milch

Die beiläufige jährliche Verdienstsumme be
trägt:

Bei der traitelnmäßigen Spilalkostbereitung
36.000 f l . und bei der Lieferung von Apotheken
Artikel 800 f l .

Die Anbote zur traiteurmä'ßigen Verköstigung
können nicht nur nach den einzelnen Spcisegattun
gen, sondern auch nach den vorgeschriebenen sechs
Diätportioncn, dann der Portion für die Com
mandirten beziehungsweise Wärterinnen per Kopf
und Tag gestellt werden, während die Anbote zur
Einliefcrung dcr Apothekcnartilel nach der Einheit
der obbenanntcn Menge, des Maßes oder Gewich-
tes zu geschehen hat.

Die Anbote müssen deutlich mit Ziffern und
Buchstaben, ohne alle Correctur und keinerlei
Nadirungen geschrieben sein.

Den Offerten muß das Vadinm von 5 Perc.
der jährlichen Verdicnstfumme, dann das ortsbe
hördlich ausgestellte und politischerseits bestätigte
Soliditäts' und Leistungsfähigkeitszeugniß beige
fchlosscn sein.

Die Offerte müssen am Convert mit der
Uebcrfchrift „Offert für das Garnifonsspital zu
Trieft" versehen, an die Kanzleidirection des ho
hen General-Commando zu Graz versiegelt adres
sirt, bis zum

28. S e p t e m b e r 1 8 6 8
alldort eiulangen.

Die näheren Contractsbedingungen können
in der Rechnnngskanzlei des hiesigen Garnisons
spitals eingesehen werden, dortselbst werden auch
die Formnlarien zu den Offerten bereitwilligst
ausgefolgt.

Offerte ohne Vadicn, oder jene, welche nach
dem 28. September d. I . einlangen, bleiben un
berücksichtigt.

Trieft, am 6. September 1868.
Vom k. k. Varnisons.S'p iwls-Commando

Kundmachung.
Wegen vorzunehmender Aeini-

gnng der zlocalitätcn bleibt die k. k.
^andeshanptcaffe am t t t . , B7. nnd
K». September K^ilj^ für den Ver
kehr mit Parteien geschloffen.

Laibnch, am U. September »8U5.

Von der Vorstehung der t. t. Bandes'
hauptcajje.


